Bresl 


Bd 


Nr, 230. Mittag- Ausgabe, 


. I K * 
Bierteljährliher Abonnementsyr. in Breslau 6 Mark, Wochen⸗Abonnem. 60 Pf., 


außerhalb pro Quartal 7 Mark 50 Pf. — Inſertionsgebühr für den Raum einer 
kleinen Zeile 30 Pf., für Inſerate aus Schlejien u. Poſen 20 Bf. 


Neunundſechszigſter Jahrgang. 


2 


Zeitung. 


Expedition: Herrenſtraße Nr. 20. Außerdem übernehmen alle Poft- 
Anſtalten Beſtellungen auf die Zeitun 


Eduard Trewendt Zeitungs⸗Verlag. 


f 3 . welche Sonntag einmal, Montag 
zweimal, an den übrigen Tagen dreimal erſcheint. 


Sonnabend, den 31. März 1888. 


Breslan, 31. März. 


Ein orkanartiger Sturm wüthete in der Nacht vom 28. zum 
29. März er. in Leobſchütz, der mannigfachen Schaden angerichtet haben 
Beſonders arg gehauſt hat der Sturm in der Franke u. Scholz'ſchen 
Ein Theil des mit Cementpappe belegten Holzdaches von 
dem nach dem Doctorgange zu belegenen Mühlengrundſtück wurde in der 
Nacht zwiſchen 3 und 4 Uhr heruntergeriſſen und ſammt dem Gebälk und 
den Sparren über das Vorderdach und die Bäckerei hinweg in den vor 
der letzteren befindlichen Vorgarten geworfen. Durch die über die Bäckerei 


dürfte. 
Dampfmühle. 


geſchleuderten Balken find, wie die „Leobſchützer Zeitung“ mittheilt, 
die auf derſelben befindlichen beiden Schornſteine heruntergeriſſen, ſowie 
das Dach theilweiſe eingeſchlagen worden. 


liegen umher und laſſen ſo die Gewalt des Sturmes deutlich erkennen. 
Auch ein Teil des das Grundſtück nach dem Doctorgange abgrenzenden 
Zaunes iſt niedergelegt worden. Auch aus anderen Städten Oberſchleſiens, 
beſonders aus Neiſſe, wird von einem überaus heftigen Sturme gemeldet. 


Telegramme. 
(Original⸗ Telegramme der Breslauer Zeitung.) 
* Wien, 30. März. Die „Pol. Corr.“ erklärt, fie habe von 
competenter Seite keine Beſtätigung der Meldungen über neue ruſſiſche 
Vorſchläge erhalten. Der Poſtmeiſter von Lend, Rieſer, der den 


Kaiſer Wilhelm alljährlich als Poſtillon von Lend nach Gaſtein fuhr, 


iſt vorgeſtern plötzlich geſtorben. 

* Bukareſt, 30. März. Ber einer Hausſuchung bei den ver- 
hafteten Deputirten der Oppoſition wurden tauſende von revolutio⸗ 
nären Proclamationen und Kiſten mit Waffen gefunden. Es ſind 
ſichere Anzeichen vorhanden, daß die Unruhen von ruſſiſcher Seite an⸗ 
geſtiftet wurden. 

(Aus Wolff's telegraphiſchem Bureau.) 

Karlsruhe, 29. März. Die „Karlsruher Zeitung“ veroffentlicht 
die Dankſagungsſchreiben des Großherzogs auf die bei dem Hinſcheiden 
des Kaifer Wilhelm von beiden Kammern an ihn gerichteten Adreſſen. 
In dem Schreiben an den Präſidenten der zweiten Kammer, Lamey, 
heißt es: „Die Hinweiſung auf die Liebe, die mich mit dem Kaiſer 
und ſeinem großen Wirken verbunden hat, gereicht Mir zum erhebenden 
Troſt und zu dem befriedigenden Bewußtſein, daß Mein Streben, das 
Lebenswerk des großen Kaiſers, ſoweit Ich dazu berufen war, in 
Treue zu fördern, Anerkennung findet. In den vielen Jahren, da 
Ich beſonders gerne mit ihnen verkehrte, haben Wir kein Ereigniß 
erlebt, das unſere Nation fo tief bewegte, als der Abſchied von ſunſerm 
großen Kaiſer. Wir Beide ſind in der Arbeit für's Vaterland ergraut, 
aber unſere Kraft gehört ihm und der Heimath. In dieſer Empfin⸗ 
dung rufe Ich Ihnen und den Vertretern des Volkes zu: „Mit 
trauerndem Herzen, aber mit glaubensmuthig zu Gott erhobener 
Seele wollen wir feſt zuſammenſtehen, und, ſoweit es an uns iſt, 
dafür wirken, daß die Zukunft der großen Vergangenheit ſich würdig 
erweiſe!“ i 

Peſt, 30. März. Während des geſtrigen Orkans brach an vielen 
Orten Feuer aus. In Bekes⸗Czaba ſind 30 Häuſer mit Neben: 
gebäuden, in Groß⸗Kikinda 200 Häuſer und in Mezoe⸗Bereny 38 
Häufer niedergebrannt. Zwei Perſonen haben das Leben eingebüßt; 
1500 Menſchen ſind genöthigt, im Freien zu kampiren. 

Rom, 29. März. (Telegramm der „Agenzia Stefani“.) Der 
ruſſiſche Kammerherr Jswolski ift mit einem eigenhändigen Schreiben 
des Kaiſers von Rußland an den Papſt hier eingetroffen und von 
dem Cardinal⸗Staatsſecretär Rampolla empfangen worden, dem er ein 
Schreiben des Miniſters von Giers übergab.] 

Rom, 30. März. Telegramme aus Maſſauahan das Kriegsminiſte⸗ 
rium melden: Geſtern Abend fand ſich ein abyſſiniſcher Offizier bei unſeren 
Vorpoſten ein, welcher den General San Marzano zu ſprechen verlangte. 
Der Offizier überbrachte dem Commandirenden ein Schreiben des 
Negus, in welchem dieſer den Wunſch ausſpricht, Frieden zu ſchließen. 
San Marzano theilte das Schreiben telegraphiſch der Regierung mit, 
welche ihm die erforderlichen Weiſungen ertheilte, um die Unterhand⸗ 
lungen unter Wahrung der Würde und der Intereſſen Italiens zu 
erleichtern. Die Nacht und der heutige Morgen verliefen ruhig. 
Die abyſſiniſchen Vorpoſten ziehen ſich auf das Lager zurück. Es 
ſcheint, daß die abyſſiniſche Armee fih vollſtändig zurückziehen wolle, 
nachdem der Negus die Unmoͤglichkeit erkannt hat, in Folge der guten 
Stellungen der Italiener und bei dem äußerſten Mangel an Pro⸗ 
vifionen mit Ausſicht auf Erfolg einen Angriff zu unternehmen. 

Livorno, 29. März. Nach dem Ergebniſſe der eingeleiteten Unter⸗ 
ſuchung verfolgten die Urheber des Bombenaltentates lediglich den 
Zweck, die in der Kathedrale zur Andacht Verſammelten in Schrecken 
zu ſetzen, die drei Rädelsführer find verhaftet. Der durch das Explo⸗ 
diren der Bombe am Portikus der Kathedrale angerichtete Schaden 
wird auf 3000 Lire geſchätzt. 

Paris, 30. März. Da die Deputirtenkammer in ihrer heutigen 
Sitzung die von dem Senate vorgenommenen Budgetänderungen zum 
Theil abgelehnt hat, wird das Budget heute nochmals an den Senat 
zurückgelangen. In Folge deſſen mußte die Berathung der von der 
Linken eingebrachten Interpellation auf morgen vertagt werden. 

Paris, 30. März. In einem Rundſchreiben an die Wähler des 
Departements du Nord ſagt Boulanger: „Als ich Miniſter war, er⸗ 
klärte ich, wenn ich den Krieg wollte, wäre ich thöriğt, wenn ic, 
mich darauf nicht vorbereitete, wäre ich verächtlich; meine Gefinnungen 
haben ſich ſeither nicht geändert.“ Alsdann conſtatirt Boulanger die 
Unthätigkeit des Parlaments; die letzten Ereigniſſe hätten dargethan, 
daß die Kammer den Beſtrebungen des Landes fremd geworden ſei; 
“fie verſtänden fih gegenfeitig nicht mehr; das einzige Heilmittel gegen- 
über der Machtloſigkeit der Kammer fei die Auflöſung derſelben und 
die Reviſion der Verfaſſung. 

London, 29. März. Das Aprilheft der „Contemporary Review“ 
enthält als erſten Artikel einen Aufſatz aus der Feder des Profeſſors 
Dr. Max Müller über „Friedrich III., den Deutſchen Kaiſer“. Der 


Eſſay bezeichnet als wichtigſtes Werk, welches dem neuen Kaifer zu i 


vollbringen bleibe, die Conſolidirung einer Deutſchland, Oeſterreich, 
Italien. Spanien und Schweden umfaſſenden Friedensliga, und die 


Der Vorgarten bietet ein 
chaotiſches Bild, Balken, Holztheile, große Stücke Pappe und Mauerwerk 


beitreten könne. 

Sofia, 29. März. (Telegramm der „Agence Havas“.) Die dies⸗ 
ſeitige Regierung richtete geſtern an die Pforte ein Erſuchen um 
ra wegen der türkiſchen Truppenaufſtellung an der rumeliſchen 

renze. 

Newyork, 29. März. In den Kohlengruben von Richill im 
Staate Miſſouri fand heute eine Exploſion ſchlagender Wetter ſtatt. 
Wie es heißt, ſind 100 Bergleute dadurch verſchüttet worden; vierzig 
Leichname find bereits zu Tage gefördert. 

Paris, 30. März. Kammer. Laguerre von der Linken brachte einen 
Antrag ein, betreffend die Reviſion der Verfaſſung. Pilletan beantragte 
die Dringlichkeit der Berathung. Mehrere bonapartiſtiſche Deputirten er⸗ 
klärten, ſie würden den Antrag auf Reviſion der Verfaſſung im 
Sinne des Appels an die Bevölkerung unterftügen. Bandry d' Aſſon 
(Royaliſt) betonte, er würde für die Reviſion der Verfaſſung timmen, 
aber nur, um die legitime Monarchie wiederherzuſtellen, die allein 
Frankreich retten könne. Wiette erſuchte, die Rückkehr Tirards, der 
ſich augenblicklich im Senat befinde, abzuwarten, ehe die Ent⸗ 
ſcheidung hinſichtlich des Dringlichkeitsantrages getroffen werde. 
Briſſon ſprach gegen die Reviſion und erklärte unter An⸗ 
ſpielung auf Boulanger, man dürfe eine derartige Genug⸗ 
thuung nicht einem Manne zu Theil werden laſſen, welcher heute 
früh die Einrichtungen Frankreichs angegriffen habe und davon ſpreche, 
die Kammer zu ſäubern. Er beſchwöre die Kammer, die Dringlich⸗ 
keit abzulehnen. Clémenceau ſchloß fih den Ausführungen Briſſons 
gegen die Bonapartiſten an, betonte aber die Nothwendigkeit der Re⸗ 
viſion einer Verfaſſung, welche die Principien der republikaniſchen 
Demokratie negire. Rouvier ſprach gegen die Dringlichkeit. Der 
Miniſter des Innern beantragte die Ablehnung derſelben, man 
dürfe den ſchon beſtehenden Beunruhigungen und Schwierigkeiten 
nicht noch eine neue Urſache hinzufügen. Goblet meint, die 
Reviſion der Verfaſſung würde die Lage nicht beſſern. Das wahre 
Heilmittel beſtehe darin, eine Regierung zu haben, die ſich auf eine 
republikaniſche Majorität ſtütze, eventuell der Fractionspolitik Trotz 
bieten könne. Andrieux ſprach zu Gunſten der Verfaſſungsreviſion. 
Tirard äußerte ſich im Sinne des Miniſters des Innern und erklärte, 
wenn die Kammer beſchließen ſollte, den Antrag auf Drlnglich⸗ 
keit in Erwägung zu ziehen, ſo würde das Miniſterium 
die Verantwortung hierfür ablehnen. Die Kammer nahm 
ſchließlich mit 268 gegen 237 Stimmen die Dring: 
lichkeit für die Berathung des Antrags auf Re: 
vifion der Verfaſſung an und vertagte fih bis 9½ Uhr 
Abends. Da Tirard die Cabinetsfrage geſtellt hat, iſt die 
Demiſſion des Miniſteriums wahrſcheinlich. 

Paris, 31. März. In Folge der geſtrigen Abſtimmung der 
Kammer überreichte Tirard dem Präſidenten Carnot die 
Demiſſion des Cabinets, Carnot nahm dieſelbe an. Die 
Miniſter führen die Geſchäfte fort, bis zur Ernennung des Nach⸗ 
folgers. Die parlamentariſchen Kreiſe glauben, Carnot werde 
Floquet mit der Bildung des neuen Cabinets beauftragen. 

Paris, 30. März. Die Polizei verhaftete heute Morgens einen 
gewiſſen Raftopulos, welcher verdächtig iſt, 30 Millionen an Me⸗ 
daillen und anderen werthvollen Gegenſtänden aus dem Athener 
Muſeum geſtohlen zu haben. Die Polizei fand bei Raftopulos einen 
größeren Theil alter Münzen, die kürzlich in der Rue Louvoir ge⸗ 
ſtohlen worden waren. Die Verhaftung erfolgte auf Veranlaſſung 
des hieſigen griechiſchen Conſuls. 


Berlin, 30. März. Nachrichten von der Elbe zufolge iſt es den 
unabläſſigen Sprengungen und den Arbeiten der Eisbrecher-Dampfer 
gelungen, die ſämmtlichen Eisverſtopfungen zu löſen, fo daß der Strom 
bereits frei ſein dürfte. 

Berlin, 29. März. Das koͤnigl. Eiſenbahn⸗Betriebs-Amt macht 
bekannt: In letzter Nacht iſt durch vom Karauſchen⸗See bis Stöwen 
ausgegangene Waſſermaſſen die Strecke zwiſchen Schönlanke und 
Schneidemühl auf 600 Meter Länge überſchwemmt. Der Güterver⸗ 
kehr iſt ganz unterbrochen; der Perſonenverkehr wird von Kreuz über 
Poſen geleitet. 

Bromberg, 30. März. Die Brahe iſt weit über die Ufer ge⸗ 
treten. Man befürchtet einen Durchbruch des Dammes vor der Stadt⸗ 
ſchleuſe, welche dadurch gefährdet iſt. Militär iſt bei den Befeſtigungs⸗ 
arbeiten thätig. Der Waſſerſtand beträgt 6,25 Meter, 2 Meter mehr 
als der gewohnliche Stand, einige der an den Fluß grenzenden 
Straßen ſind überſchwemmt. Krone iſt ebenfalls durch den Brahefluß 
überfluthet, die dortigen fiscaliſchen Mühlen ſind laut Anzeige beim 
hieſigen Waſſerbauamt gefährdet. 

Bromberg, 30. März. Die hieſige Eiſenbahn⸗Direction macht 
bekannt: Zug 5 von Elbing nach Königsberg it heute zwiſchen 
Heiligenbeil und Hoppenbruch anſcheinend in Folge eines durch zu⸗ 
ſtrömende Waſſermaſſen theilweiſe zuſammengeſtürzten Durchlaſſes voll⸗ 
ſtändig entgleiſt. Der Locomotivführer und der Heizer find getödtet. 
Ein Schaffner iſt anſcheinend nicht unerheblich verletzt, ein Reiſender 
leicht beſchädigt. Der Perſonenverkehr wird, da beide Geleiſe geſperrt 
ſind, durch Umſteigen aufrecht erhalten. In Folge von Hochwaſſer⸗ 
beſchädigungen ſind außerdem unſere Hauptbahnſtrecken Stöwen⸗ 
Schneidemühl, Marienburg⸗Elbing⸗Güldenboden und Oſtrowitt⸗Biſchofs⸗ 
werder, ſowie ein Theil unſerer Nebenbahnen bis auf Weiteres un⸗ 
ahrbar. 

w Poſen, 30. März. Die Warthe war in der Nacht um weitere 
drei Centimeter geſtiegen; ſeit heute früh ſteht jedoch das Waſſer. 
Von oberhalb wird erhebliches Fallen gemeldet, ſo von Pogorzelice 
von 4,80 geſtern früh auf 4,20 heute früh. 

i Danzig, 29. Mürz. Das hieſige Eiſenbahn⸗Betriebsamt macht be: 
annt: Die 


Feſtſtellung der Bedingungen, unter welchen England offen jener Liga i 


Lübeck, 29. März. Der Hafen von Travemünde ift feit heute Mittag 
ür Dampfer erreichbar. 

Köln, 29. März. Das Waſſer des Rheins iſt bei einem Pegelſtand 
von 6,36 Meter ſtark ſteigend und theilweiſe über die Ufer getreten. Es 
berge 1 30. Mürz Per N lſtand ift hier 6,83. D 

Bin, 30. März. Der Rheinpegelſtand ift hier 6,83. Das Waſſer i 
noch im Steigen begriffen. Die ee nili iſt eingeſtellt. der 

Koblenz, 29. März. Das hieſige Betriebsamt wan e befannt: Der 
Traject Bonn⸗Obercaſſel wird von heute an wegen Hochwaſſer nur bei 
Tage betrieben. 3 

Mainz, 29. März. Der Rheinpegelſtand ift hier 3,23, in Mannheim 6,00, -m 
an beiden Orten ſteigt das Waſſer; der Stand des Neckars bei Wimpfen 2 
4,18, der Stand des Mains in Schweinfurt 3,35. 

Mainz, 30. März. Der Nheinpegelitand ift heute hier 3,70, in Worms E 
3,50, in beiden Orten ſteigt das Waſſer, der Stand des Neckar bei Heil- 2 
bronn ift 3,70, auch Hier feigt das Waſſer langſam, bei Wimpfen beträgt 
die Waſſerhöhe 4,45, der Obermain fällt langſam. E 

‚Allenftein, 30. März. Das Eiſenbahn⸗Betriebsamt Allenſtein theilt 8 
mit: Durch die Unterſpülung eines Dammes zwiſchen Setzendorf und 
Buchwalde iſt der Verkehr zwiſchen Allenſtein und Gutſtadt bis auf Weiteres 
eingeſtellt. — Strecke Allenſtein⸗Hohenſtein ift in Folge Geleisunterſpülung 
bis auf Weiteres geſperrt. 

Peſt, 29. März. Die Theiß it fortgeſetzt im Wachſen. — In 
Kikinda wurden durch eine Feuersbrunſt 200 Häuſer in Aſche gelegt. 
— In Bekes⸗Cſaba brach ebenfalls eine Feuersbrunſt aus, die von 
heftigem Sturme angefacht, 19 Häuſer verzehrte. 


Ratibor, 30. März, 8 Uhr Vorm. U.⸗P. 4,44 m. = 
Brieg, 30. März, 8 Uhr Vorm. O.⸗P. 5,80, U.⸗P. 4,40 m. e 
Steinau a. O., 30. März, 7 Uhr Vorm. U.⸗P. 3,90 m. Fällt. 
Glogau, 30. März, 8 Uhr Vorm. U.⸗P. 4,24 m. 


Handels-Zeitung. 


W. T. B. Petersburg, 29. März. Wie der „Grashdanin“ meldet, E- 
hat das Ministercomité vorbehaltlich der kaiserlichen Genehmigung die 
Einsetzung einer Administration für die Fehleisen’sche Concursmasse 
acceptirt. 


Concurs-Eröffnungen. 
Nachlass des Mühlenbesitzers Karl Wilhelm Piper in Altmörbitz bei 
Frohburg. — Kaufmann Gustav Frosch in Altheim. 
Schlesien: Max Lischke zu Breslau, Verwalter Ferdinand Lands- 


berger, Termin 11. Juni. > Š 
Eintragungen in das Handelsregister. z4 
Angemeldet: E. P. Röhricht zu Ratibor, Inhaber Panl Röhricht, = 


Bauunternehmer und Dachdecker, 
Herrmann Schmidt zu Ohlau. 
Procura angemeldet: Fabrikdirector Gustav Klein zu Walden- 
burg für die Firma Gadamer & Jäger. 
elöscht: M. Ludnowski zu Gleiwitz. — Gustav Werther zu Ohlau. 3 
— Gottfried Stiller zu Ohlau. 3 
Procura gelöscht: Markus Ludnowski für M. Ludnowski zu : 
Gleiwitz. » 


— Oscar Bethmann zu Ohlau — > 


Breslau. Wasserstand. . 
30. März. O.-P. 5 m 62cm. M.-P. 4 m 72 em. U.-P. 2 m 48 em. a 
31. März. O.-P. 5m 70 cm. M.-P. 4 m 80 cm. U.-P. 2 m 58 cm. 3 


Marktberichte. a 
# Breslau, 31. März, 9½ Uhr Vorm. Am heutigen Markte war Š 
der Geschäftsverkehr ganz ohne Bedeutung, bei schwachem Angebot o 
Preise unverändert. ag 
Weizen bei schwachem Angebot fest, per 100 Kilogramm weisser Be, 
16,20—16,80—17,00 Mk., gelber 16,10—16,70—16,90 Mk., feinste Sorte eg 
über Notiz bezahlt. 2 
Roggen nur feinste Qualitäten beachtet, per 100 Kilogramm 
10,50—10,80—11,10 Mark, feinste Sorte über Notiz bezahlt. 2 
Gerste in ruhiger Haltung, per 100 Kilogramm 9—11 Mark, weisse Be 
12,50—14,20 Mark. E: 
Hafer in fester Stimmung, per 100 Klgr. 10,10—10,20—10,50 Mark. 


Mais unverändert, per 100 Kilogr. 11,00—11,20—11,80 Mk. 72 
Erbsen ohne Frage, per 100 Kilogr. 11,00—12,00—13,50 Mark. Fe: 


Victoria unverändert, 12,00—13,00—14,00 Mark. 4 
Bohnen schwach angeboten, per 100 Kgr. 16,00—17,00—18.00 M. 7 
Lupinen schwach gefragt, per 100 Kilogr. gelbe 7,00—7,20 bis 

7,80 Mk. blaue 6,00—6,30—6,50 Mark. 

Schlaglein mehr beachtet. 72 
Pro 100 Kilogramm netto in Mark und Pfg. -g 

Schlag-Leinsaat... 19 — 16 50 15 10 > 
Winterraps 60 i 
Winterrübsen 20 
Sommerrübsen . 

Lein dotter. ....... 16 15 — 14 

Rapskuchen fest, per 50 Klgr. 6—6,20 Mk., fremde 5,80—6 Mk. 
Leinkuchen ohne Aenderung, per 50 Kilogr. 7—7,20 Mark, E 
fremde 6—6,60 Mark. % 
Kleesamen schwacher Umsatz, rother sehr fest, 5—30—33-38—41 i 

M., weisser unverändert, 24—30—33—37—41 M. 7E 
Schwedischer Klee fest, 25—30—35—40—42 M. cAi 
Tannenklee preishaltend, 35—37—39—41 Mark. \ 
Timothee unverändert, 27—29—31 Mark. E 
Mehl gut behau a per 100 Kilogr. incl. Sack Brutto Weizen 5 

fein 24,50— 25,00 Mark, ausbacken. 18—18,50 Mk., Roggen-Futtermeh! ie 

7,50—8,20 M., Weizenkleie 7,50—8,00 Mark. ch 


Heu per 50 Kilogramm 2,40—2,80 Mark. 
Roggenstroh per 600 Kilogramm 20,00—22,00 Mark. Fr 
Newyork, 28. März. [Zuckerbericht.] Muskovaden 890% 
Umsätze zu 43/4, Centrifugals 96% Umsätze zu 57/16 Ben, 


Börsen- und Handels-Depesehen. 

Newyork, 29. März, Abends 6 Uhr. Waarenbericht. Baum- 
wolle in Newyork 915/, do. in New-Orleans 9½. Raff. Petroleum 70% . 
Abel Test in Newyork 7%, Gè, do. in Philadelphia 7%, Gd., Rohes R 
Petroleum in Newyork 67/;, do. Pipe line Certificats 875/,. Fest. Mehl ; 
3 D. 15 C. Rother Winterweizen loco 90, pr. März 89/8, pr. April 
89/8, pr. Mai 89½. Mais (New) 63. Zucker (Fairrefining Muscovados 
4%. Kaffee (Fair Rio) 14 nom., Rio Nr. 7 low ordinary = Apri 
10, 97, do. do. pr. Juni 10, 85, Schmalz (Wilcox) 7, 85, do. Fairbanks - 
7, 90, er Rohe & Brothers 7, 85. Kupfer pr. April 15, 95. Getreide- 
fracht ½. E 

Paris, 30. März, Nachm. 3 Uhr. [Schluss-Course.] (Nach- 
trag.) Türkenloose 37, 25. Credit mobilier — Spanier neue 6711}... 
Banque ottomane 505, 31. Credit foncier 1380. Egypter 402, 81. x 
Suez-Actien 2130. Banque de Paris 760, —. Banque d’escompte 461, 25. : 
Wechsel auf London 25, 24. Foncier-egyptien —. 5% priv. türk. å 
Obligationen 363, —. Neue 30% Rente —. Panama-Actien 281, —. | 


90 
15 


Rio Tinto 483, 75. 5% Panama-Obligationen 246, —. Fest. 
Wechsel auf deutsche Plätze (3 Monate) 123/16. 
Boulevard Verkehr findet bis Dienstag Abend nicht statt. 


London, 29. März. [Schluss-Course.] (Nachtrag.) 4%, = 
Spanier 68½. 5% priv. Egypter 1034,. 4% unif. Egypter 793/4. F 
3% garant. Egypter 103 ½. Ottomanbank 101/4. Suez-Actien 841/4. Canada 
Pacific 63½. Convertirte Mexikaner 37%. Silber —, Platzdiscont 
1%. Fest. 


Amsterdam, 30. März. [Getreidemarkt] (Schlussbericht.) 
Weizen auf Termine höher, per März 198, per Mai —, per November 
—. Roggen loco niedriger, auf Termine unveründert, per März 107 
à 106 à 107, per Mai 104, per October 105. Rüböl loco 27, per Mai 
26, per Herbst 25. F 


Petersburg, 30. März, Nachm. 5 Uhr. [Schluss-Course.] 
Cours vom 27. 30. Cours vom 27. 30. 
WechselLondon3M. 121 90| 119 50 Russ. III. Orient-Anl. 98¾ 98% 
do. Berlin 3 M. 60 00 58 55 do. 6% Goldrente. 200% ] 199 
do. Amsterdam 3 M. 100 50 99 00 Grosse Kuss. Eisenb. 274½ 274 


60% consolidirte Mexikan. äussere Anleihe 57), Agio. A 
London, 29. März, Nachmittag 5 Uhr 50 Minuten. Preussische 
Consols 106. Consols 1013),. Convert. Türken 135/3. 1871er Russen 
—. 1872er Russen —. 1873er Russen 93%;. Italiener 94. 4% ungar. 
Goldrente 77. 4% unifice. Baypter 79%,. Ottomanbank 1961 8 


er 

43. Lombarden — Garen Egypter —. 6%, consol. Mexikan.] do. Paris3M. 48 00 47 15 Kursk-Kiew-Actien. 316%, | 330 Amsterdam, 29. März, Nachm. Bancazinn 98. 

Anleihe — Agio. Y.-Imperials....... 9 66! 9 48] Petersb. Discontobk. 692 705 Antwerpen, 29. März. [G etreidemarkt.] (Schlussbericht.) 
Lon den, 29. März, Aus der Bank flossen heute 212 000 Pfd. Sterl. | Russ. 1864erPr.-Anl* 266 2691/, | Warsch. DiscontobKk. — — Weizen behauptet. Roggen unverändert. Hafer behauptet. Gerste fest. 


Frankfurt a. M., 29. März, Abends. [Effecten Societät.] 

Em) Credit-Actien 2174,. Franzosen 2135/8. Lombarden 588/. 

Galizier 1543). Egypter 79, 20. 40% Ungar. Goldrente 77, 10. Gott- 
hardbahn 113, 60. 80er Russen 77, 80. Gemischte Russen —, —. 

Disconto-Commandit 196, 10. Mecklenburger 133, 90. Laurahütte 94, —. 

30% Portug. Staatsanleihe —, —. Fest. 

60% consol. Mexikan. äussere Anleihe 84, 30. 

Frankfurt a. M., 29. März, Nachmittags 2 Uhr 30 Minuten. 
[Schluss - Course.] Londoner Wechsel 20, 33. Pariser Wechsel 
80, 50. Wiener Wechsel 160, 15. Reichsanleihe 107, 70. Oesterr. 
Silberrente 63, 90. Oest. Papierrente 62, — 5% Papierrente —, —. 
4% Goldrente 88, 30. 1860er Loose 109, 20. 1864er Loose — — 
Ungar. 40% Goldrente 77, —. Ungar. Staatsloose —, —. Italiener 


do. 1866er Pr.-Anl“ 244½ 247¾ | Russ. Bank für ausw. 
do. 1873er Anleihe 173½ 173 Handel.. 221 œ230½ 
do. II. Orient-Anl. 98½ 98/8 U Petersb. intern. Hdlsb 475 | 485 
Neue 4proc. innere Anleihe 827/,. Petersburger Privat-Handelsbank 
339. 4½% Russ. Bodencreditpfandbriefe 1561/2. 
Privat-Discont 61/50. * Gestempelt. 
Posen, 29. März. Spiritus loco ohne Fass (50er) 46, 10, do. do. 
ag en do. do. mit Verbrauchsabgabe von 70 Mk. und darüber 
10. Fest. 
Liverpool, 29. März. [Baumwolle.] (Anfangsbericht.) Muth- 
masslicher Umsatz 12000 B. Fest. Tagesimport 7000 Ballen. 
Liverpool, 29. März, Nachm. 12 Uhr 10 Min. [Baumwolle.] 
Umsatz 12000 B., davon für Speculation und Export 1500 B. Fest. 


Antwerpen, 29. März, Nachm. 5 Uhr 40 Min. [Petroleum- 
markt.] (Schlussbericht) Raffinirtes Type weiss, loco 16% bez. 
und Br., per März 16½ bez., per Mai 16½ Br., per Septbr.-December 
16¾ Br. Weichend. 

Hemburg, 29. März, Nachm. Petroleum flau, Standard 
white loco 6, 90 Br., bez. u. Gd., pr. August-December 7, 10 Br. — 
Wetter: Veränderlich. 

Bremen, 29. März. Petroleum (Schlussbericht) weichend. Stan- 
dard white loco 6, 85 Br. 


n TOO . Ze EEE 
Meteoroiogische Beobachtungen auf der Königl. Universitäts- 
k Sternwarte zu Breslau. 

März 29., 30., Nachm. 2 Uhr.] Abends 9 Uhr.] Morgens 7 Uhr. 


94, 10. 1880er Russen 77, 80. II. Orient-Anleihe 51, 70. III. Orient- | Amerikaner ijẹ theurer. Middl. amerikanische Lieferungen ruhig. 0 0 
C Spanier 67, 80. Beyer TRT Neue Türken] Liverpool, 29. März, Nachm. 1 Uhr — Min. [Baumwolle] ne bel h, (mm) hasa 5305 Tast 
13, 80. Böhmische Westbahn 2311/,. Central-Pacifie 112, 10. Franzosen | (Schlussbericht) Umsatz 12000 Ballen, davon für Speculation und Export | Dunstdruck 68 69 43 
17%. Galizier — Gotthard-Bahn 113, 80. Hess. Ludwigsbahn] 1500 Ballen. Fest. Middl. amerikanische Lieferung: März-April 5 Dün eh 5 t.) 43 58 -y 
101, —. Lombarden 581/4. Lübeck-Büchener 157, 30. Nordwestbahn | Käuferpreis, April-Mai 5°!/,, do., Mai-Juni 5% Verkäuferpreis Juni-Juli Wi 5 BT 8. 3 SW. 3. 8. 2. 
1265/1. Credit-Actien 216¾. Darmstädter Bank 139, —. Mitteld. Credit- 5% Käuferpreis Juli- August 5%) do, August-Septbr. 525/ 75 5 Sep- Ba 59 72 5 heiter kaitar — 
VVT eee ee itha & Verkänferpreit  - obs der iliederschiäge seit getan früh (am . “ — 
= 7 5 y g s een) 
g Portugiesische Oonvertirungs-Anleihe 97,50. Tab.-Serben 79, 10.| ka hren g 47.000 Bal Nachm. [Baumwollen-Wochenbericht]] —— März 30., 31. Nachm. 2 Uhr.|Abends 9 Uhr. Morgens 7 Uhr, ' 
a “lp Chinesische Anleihe ul, 60 nterelbische Prioritäts-Actien 93, 70. 8 1 — Aeg a post . 9 Luftwärme (G.) q + 14°8 + 909 606 
50% Portug. Staatsanleihe 59, 60. Aut a : N 7 “| Luftdruck bei 0° (mm) 739,1 739,5 740,3 
geen fe e ee e dee, , | 8 
vat-Discon ? 5 8 F 8 z 8 »Dunstsättigun t.) 

Nach Schluss der Börse: Oredit-Actien 217. Franzosen 178 ½ davon amerikanische 90000 schwinmend nach Grossbritannien 153000, | Wind (0—6) .. ee 0.8 | 80. 2. W. 2. 
Galizier 154½ Lombarden 58%/;. Gotthardbahn —, —. Egypter —, —, | davon amerikanische 0000 Ballen. z 8 Wetter d eee heiter. | bezogen. 
Hamburg, 29. März, Nachmittag. [Schluss-Course.] Preuss. |, en ee) zu a ee. ae ee Höhe der Niederschläge seit gestern früh (mm! En 

40% Consols 107. Silberrente 641/4. Oesterr. Goldrente 88. Ungar. ° 82 Gd. p Juni. Juli 5. 95 Gd. 6. 00 B Sehens der M Juni 
Goldrente 77. 1860er Loose 1101/,. Italienische Rente 941/4. Credit- | 5 82 5 5 5, 87 Br., 7 uni. Juli 5, 95 Gd., ‚03 Ko ais per Mai-Juni PF Schöne fette 
Actien 225½. Franzosen 436. Lombarden 148, —. 1877er Russen | & 71 Gd., 6, 76 r., per Juni-Juli 6, 61 Gd., 6, 66 Br. Hafer per Frühjahr] o Freudenreich, Breslau. 


5, 38 Gd., 5, 43 Br., pr. Juni-Juli 5, 53 Gd., 5, 58 Br. 

Pest, 29. März, Vorm. 11 Uhr. [Productenmarkt.] Weizen 
loco fest, per Frühjahr 7, 02 Gd., 7, 04 Br., per Herbst 7, 31 Gd., 
7, 33 Br. Hafer per Frühjahr — Gd., — Br., per Herbst — Gd.. — Br. 


96½. 1880er Russen 76%. 1883er Russen 102. 1884er Russen 867/,. 
II. Orient- Anleihe 493/4. III. Orient-Anleihe 497/;,. Laurahütte 93. 
Nordd. Bank 151¼. Commerz-Bank 1213/4. Marienb.-Mlawka 491/2. 
Mecklenburger Fr. Fr. 137¾. Ostpreussische Südbahn 821/9. Lübeck- 


g Zwingerplatz 1, am Stadttheater. g Puten, Kapaunen, 


Specialgefchäft für folibe Hamb. Kücken 
E Herren 5 Bekleidung. Perlhühner, Birkhühner 


Büchener 1618. Gotthardbahn 118. Deutsche Bank 1665). Ber- Mais per Mai-Juni 6, 24 Gd., 6, 26 Br. — Gute Stoffe, civile Preiſe. — frischen Waldmeister 
a 8 - : 8 Gute Stoffe, Preiß > 
liner Handelsgesellschafts-Antheile —. Disconto-Commandit 200½. Petersburg, 30. März, Nachm. 5 Uhr — Min. [Producten- EEE EEE BED MI EN NAi Salat Radischen 
- Unterelbische Prioritäts-Actien 94. Nationalbank für Deutschland 96½. markt.] Talg loco 58, 00, per August 53, 00. Weizen loco| —— Be _ 7 7 


7 
13. 00. Roggen per Juni-Juli 5, 90. Hafer loco 3, 70. Hanf loco 45, 00. | . Engl. u. franz. Unter- hochrothe süsse Catania- 
Leinsaat 5 — 13, 50. — Wetter: Warm. i 3 rieht Kirchstr. 6, 3. Etage. [3057] Berg- und Blut- 


Karis, 29. März, Abends 6 Uhr. [Getreidemarkt.] Weizen] Feine Möbel w. fm olirt. echt ge- 
behauptet, per März 23, 60, per April 23, 75, per Mai-Juni 23, 75, per se Werner, ahnhefetr°6. Apfelsinen, 
Mai-August 23, 75. Mehl 12 Marques behauptet, per März 51, 75, per ae E Dutzend xon — Pf. 715 179) 
m 
Puten, 


April 52, 00, per Mai-Juni 51, 80, per Mai- August 51, 80. Rüböl e 
friſch geſchlachtet, jung und fett, vom Tr algo t Geppert 


ruhig, per März 51, 25, per April 54, 50, per Mai-August 52, 00, per 
Dominium billig zu verkaufen. 


Septbr.-December 53, 25. Spiritus weichend, per März 47, >, p April 
É Neudorfſtraße 42, L, I. Kaiser Wilhelmstr. 13. 


Nordd. Jnte-Spinnerei und Weberei 1241/4. Disconto Ph fo. Fest. 
Amsterdam, 29. März, Nachmittag. [Schluss -Course. ] 
Oesterr. Papierrente Mai- November verzl. 607g, do. Februar-August 
verzl. —. Oesterr. Silberrente Januar-Juli verzl. 62%, do. April- 
October verzl. 62½. Oesterr. Goldrente —, —. 40% ungar. Goldrente 
76½ 5% Russen von 1877 96°. Russ. grosse Eisenbahnen 1088/4. 
do. 1 Orient-Anleihe —, do. if Orient-Anleihe 49. Conv. Türken 
: 13½. 3¼½% holländ. Anleihe 998% Russische Zollcoupons 189. 
Warschau-Wiener Eisenbahnactien 75%. Marknoten 59, 20. Londoner 


46, 75, per Mai-August 46, 50, per September-December 44, 
Wechsel kurz 12, 03. Wiener Wechsel 93, —. Hamburger Wechsel —. 


London, 29. März. Chili-Kupfer 80. 


Courszettel der Berliner Börse vom 29. März 1888. 


Gold, Silber und Banknoten. E Zins- Cours Ize. | —— Cours Dir. Div.] Zins- Cours 
V . Term| vom 28. | vom 29, [Ferm] vom 28. | vom 29. 1886. 1887. Term vom 28. vom 29. 
vom 28. | vom 29. Ungar. 1 ER 16 1 12 60,60 G 66,90 bz Niederschl.-Märk.Obl.Lu.lL|4 |/ ½ 1102,75 G 100,30 G Oberlausitzer Bank.] 55/g | 55/5 | !ı 104,0 bz 104,50 BG 
a TE Ty ERATE TTEN ETX 1018 6 185 W dto. St.-Eisenb-Anl. 111 1 50050 G 100,25 bzG 65 1 —. > III 1 ihi — — be er} 3 5 5 — ih 7 8 us 146,10 8 
ee er A erschles. D. . ih |! omm. Kypoth-Bk.. a 4750 670 
en i 1 Beil 11111111111111] 20835 @ | 20455 ba Loose. do. F. ae = | e . e | Bi | Sih | | 
Oesterr. Noten 100 PI. . . 160,30 be 100, bz Bag. Präm.-Anleihe von1867j4 1 % 19850 B 18.00 B din Aa — 2 Fo. Gere Bed Bia , | 17 18838 DaB f bed 
Oesterr. Silb.-Coup. (einlösb. Berlin). 160.25 160,25 Baier. Prümien-Anleihe |4 i 136,00 G 136,00 B 4 14 1 e Wege ol Sia 4 Bi ý y7 
. 5 0 >4 dto. 1 ½% 103,10 G 108,00 bz dto. Hyp.-V.-A. 25 6 72]; 4, 1106,00 @ . |106,00 G 
Russ. Noten 100 RR. 168,30 bz 169,50 ba Barletta 100 Lire-Loose....|—| — | 30,50 G 30,70 B dto 1 ½ 103,00 zB | — dto. Hypih.- Act.. 5a | 6 3%. 40900 baa -A200000 
Russ. Zolleoupons . + .....1920875,00 bz [320,60 ba | Braunschw. 20 Thlr-Loose-|— | — 888 8 —.— g dto. 1874. A ne _— dto. Immob.-Act-B.|6 | 7 1 18350 bG 486 00 bz@ 
ukarester 088. e — — A z 
Deutsche Fonds, Cöln-Mindener Präm.-A.-S..|31/a| 1/4 ½0 13200 b 1192175 bzB ra as , e ie a a 1 48 ff bg 
a r ß I er art eg @ f de eee, thoj & | e e intas een 
. . . ii nenn.) — — * Pes jan ari i een en Se x in. 1 & 1 1 
777 e jonas ma (Gogy renderam- PAG sal yA af sro ba (109.28 Be paSis ff von 56 ala , kaos [weimarisene Benz 0° 1 | i 6 wG 4 wG 
2 x ý * sch. . 5 $ 7 8, =) 
prenes. Console Re Ha 55 107,00 B 107,00 B panon e one: 800 l 2 — Ausländische Eisenbalın-Prioritäts-Obligationen. Industrie-Gesellschaften. 
o. dto. 3½ 1½ 10 101.50 101,60 urhessis = TON ee ia ash Gotthard I 103,00 G Bei den das Geschäftsjahr nicht mit d 
7 161 1 } 5 Lübecker 50 Thir.-Loose. . 3½ 44 127,80 G 127,80 G x me aitac ae r oe 3 D c em 81. December 
Era ee 5 2 k 11 1 1080 — ol s Mailänder 10 Lire-Loose.... 4 112780 15.75 bz Dux-Bodenbach 1. . 20 G 6500 B schliessenden Gesellschaften verstehen sich die Dividenden 
iner $ f vsch. 10150 G 01.60 G Meining. Prümien-Pfandbr.|4 | ½ 123,00 B 123.00 bz Dux-Prag eee 0000. 106, > pro 1886/87 und 1887/88.) 
E Beer 15 11 19020. 556 10080 bG dto. 1 Fl.-Loose....... —| — [23,90 bz 23,75 8 Elisabeth-Westbahn frei.. 41 101,00 B Börsenzinsen 4 % Ausnahmen überall speciell angegeben. 
Breslauer Stadt-Anleine 4 147% 100 K 1040 g foesterr. (Credit) von 1858. — — [29100 b. [291,25 B e ensle 13b Ih 90 C | 7800 G erl. grosse Pferdeb.jtts | 12 | An [205,75 bz@ |266,00 bz 
r 11 1 nd = 8 ate. — : = 181 5 in 2 ne — 5 Rn de peng PESE 5 1 % 79,75 bzG 60,00 ebzB Ber 8 6 — 110 118,50 ba 118.00 bz@ 
2.5 2,6 . e — . 24 — Dron 267,5 1, * = ’ A R . = rn 
, , erst [Hull] mo G | 2820 ba Diemarekhütte,....]8 |Z | ip 18410 wG e bza 
SZchles landsch. Pfdb. Lit. A. gf 114 102 00 p . 8 re Sla von 1855 1 e —.— z Lemb.-Ozernow. 100 Steuer 1 16 1 6240 B 62,50 B Bochum. Gussstahl.. 7 | | fa 4150 bs 16150 bz 
2 s dto. x 4 102,60 102,6 LA A y e iaaa RT 14.10 3 à x fr resl. Act.-Br. conv.| 0 — 42, 75 
pt one Mentenbriefe . 4 4% jioso B 0 8 Rae Präm-Anl. von 1804.15 | 1a tr 18340 ba@. [14040 dag haao n Schlesische 1. . 4 448 be Babe de. Oeltabrik . | — fo | Sezo a | m 
Schlesische dto. la [atholn @ dne 8 fato. dto, von 1868. 5 % ½ 12800 B_ 1129,25 baG Gent. Franz Stantsbahnaltel3 | 1½ 7% | 80.85 bzB | 3025 G dto. Strassenbahn. Sa 6 | Mı 133.00 G_ 133/00 G 
Hamb. Staats Anleihe ....13, 1 tha 89,90 bz | 89,90 u Eee a e La fe | — 5 8 ng un nu dto. ato: 187415 | 1s Ih 75.70 B 75.80 ba nato: Wa enbau-G.| 4½ | 5 ih 117,90 bzB [116,75 bz@ 
E Hamburger Rente von 164809 h l 18 100,25 bz 10010 120 garische Loose Tr 2115 r dto. dto. (Gold) |1 th] 99,75 ba 100,90 bag 1 e — esell. 4 35% ii 89,00 G 89,40 bz 
7 Sächsische Rente von 1876 | vsch.| 90,90 bz 1,00 bz A Oesterr. Nordwestbahn ....|5 1 % 85.00 G 85.20 ba eee rer o 0 17 47,75 bzG | 48,75 bz 
Er. Deutsche Hypotheken-Certificate. Eisenbahn-Stamm-Prioritäten. dto: Lit. B. Elbethalb..|5 % ½11 83,10 B 83,00 G ee nes re le 170000 bz& | 70,50 bag 
D. Grunder.-Bank III. rz. 110% ih i 98,00 G 98,00 G Reichenberg-Pardubitz ... -|5 11 Yo 81,50 G 81,60 G 2% * 3p — EN — 100 74.75 b | 74,50 bzG 
dto. ii = rz.110 17 1 Ar Em H — 1 = Div. Div.| ne Cours . n ir 3 A 1 80 = g Giesel, er Ss 15% 101 Bergen > En — — 2 
dto. to. V, 3½ Yı % 58 1888. 1887. Term] vom 28. | vom 29. ato. 0. 15 „ Ha 1101,25 1 Görlitz. Eisenb.-Bed.| áth | — 1 13950 ’ 
3 Zypothek, ht ysel TA Ga 10250 Ga Breslau-Warschau..j ife | — | 1h | 524C bz | 52,40 bz Tori? Re (Gold) 5 1 ifa 160 8e 9 Sa Gruson-Werk ....... ne Z | 1% 244.00 520 — — 
dato. dio 10 i 10250 za 10250 bed JOortm-Enschede...| áfa | — | A 1070 ba 10275 ban Ute dt. Gold-Fr.e 1 410090 ba 10100 eb zh [Hoffmann Waggonf.| 2 |48 1 105.75 B 108.00 bz@ 
amd. Hypothek-Pfandbr.'i ih ir e | dto. Osthahn 1 Em. r @ _ |Eramsta Schles. L. | ata | — | fo [1285 ben 1187,09 B o 
che rz. a105 4 141)101109.25 bag 100,40 es Oster. Südbahn. 2 |5 |A 11200 bag 1200 we nag. Staats-Obligat. %% % % 1100,80 ba 100 50 ebaB [L-auchhammer cn 4% I | sr 155 117,00 bs 
ad] p 7 5 G „ OUSOU. +e ‚„aurahütte ......... — 91,50 bz 2, 
pe. 5 —— Apo re Fl 11 10 12200 ua 107750 Bi Sanlbahn,.. PER sh = 1 10825 bG 10780 128 W Aan T PA TEA 11 = — an — Nordd, Kiswerlke = 40. PUR W 2750 b 58350 52g 
= P -Hyp.-Pfäbr..|5 | ½ |101;80 b 101,80 bz@ u ET DE z3 1 Iwangorod-Dombrowo ial 1½ ip | 81.75 bz@ | 82,00 d  [Oberschl. Eisb.-Bed.| 0 |0 | f. 4328 bz@ | 69,00 bad 
Perm. f Pfand r. 12005 11 i Inländische Eisenbahn- St Acti 5 . 5 1 Ih 47,90 bz 48,00 bz . 2 2a 1 115,25 ba — Be 
7 to. II. u. IV. r. 110% | 1/1 ½ [108,00 ndische Eisenbahn-Stamm-Actien to. . 4 2 ½ bz 87,60 bz . = Typa „ 
> 455. dto, 11. 12.110 4½ 1 1 1 2 > 7 dto. Smolensk.......... 5 1% J 87,70 bag | 88,50 bz — 1 10 1 | 8275 G 83,00 G 
Atto. dto. E 4 ½ Auchen-Mastrieht.. | Helm 1 ul AAR begi] 130 S 4 % % 76,60. bz@ | 76,00 & 20 |24 | !ı [32850 bzG |865,00 ba 
te- cg lap 0%. Jef l Bafin. ab. Li A.. 1 h | s800 bsa 80 ebs [Warschau-Terenpol, rns . % me | mm 99 85 ih 29,00 beg | 23,00 bz@ 
I Kb 2 1 Frankf. Güter-Eisnb.] 6 6¹ 1, 109,70 bzB 109,75 ebz& 3 : ` 1 an 7 11½ 1h 194,90 ba 19100 bzG 
dto. dto. V. 1886 5 | vsch.|108 s à 3 r ato. dto. 2 dto. 15 ½ ½ | 96,40 bz 96,70 B 2 1 D 
dto: ato. . Ser. rz. 1185|41] 1h % |115, Ludwgsh.-Bxbeh:...| 9 |9 [14 }l101218,50 ba 1218,75 bz dto. dto. IV b 11 ik | 0575 B |9570 bz dto .| 61a | Ga | Hı [132,00 bz@ |131,90 bz 
dto. dto Fee e e A eE A 8 [ii| oss , dee e schönen Behle. f Gha f 120 0 e [17100 8 
. „ 7 m N Z- rigslaf.. — h 5 A y chöneb. Schlossbr.- 7 — 170 171 
Pr.Centralb.-Or.-Pfäb.rz.110 5, 101 2 Marienb.-Mlawka...] 16 aain? 1 48440 55 49.30 bz — — . ‚au. VI. 5 1 ua 1188 na u. BB enn „no 1 50 — 1138 ei 
de 470. pm H Ae 1f 4% (103,29 bzG zen: eng Fb 110 ae ua 2 m Transkaukasische. 3 [guia] 61,00 ebzB | 61,00 br@ [Tivoli Act-Bierbr. . 62/5 | — | ro [191,00 b2G 182,00 bad 
Atto. dto: 3½ 1); 1 ar Bakla eher . Russische Südwestbahn 4 |!ı1f 75.00 5875,50 b2G Tepe = 
Pre.liypoth.-Aectien-Pr. rz.120 5 1 0 e * 980 d 2225 rs [Süditalien. 1 10 1% 4200 bG 6% @ schl. Feuerv:-G. 20 006% |31% ½ | 1925 B 1925 b. 
dto. dio. VI. r2 44% |: c Oriri 3 [X [af me 2 C eee des 5 ½ % 101,50 bach 101,60 ebzB |  Opilgationen d 
aer. 1 Vc 1027 gimar-Gera....... ı Central-Pacifie . . 6 |1 1f (11200 bzG |112,25 be f Donnersmarckh. 5%) — 1 
dto. dto. div. 3½ vsch.| 97,30 Chieago-Burlington ......-- 4 | ista) 90,00 bzB | 89,90 ba Kramsta 5 o 00 10105 1 25 8 B 
r $ 111 ih 2 Ausländische Eisenbahn-Stamm-Actien. Ede WER 7 ul re aa h si... — 11 af = 3 99,00 bad 
x 0. Q. 2 vsch. 1 Valley 4 tho A 
Schles. Bod.-Cred.-Pfandbr.5 ` vsch. 10450 B Böhm; Westbahn. ..| 9 | — ae ze Oregon Railway u. Nav emp.) 10 1% 100,10 bg 100,10 8e ie i — r 51 3 
7 8 „ 110(4½ vsch. Iux-Bodenbach .. 9 — 1 119,30 bz 120, outh-Missour d er 9 82 ke 7 
2 a rz |i la Hih Galiz, Carl-Ludw.-B.| 5 ar 11 17.20 = 78,10 bz 89191 4 of Calif. mera e ih 100 110,85 126 11030 beB Tiele- Winckler 100 ½ 1/4 100,75 ba 100,90 bz@ 
„ dto. 31a] !jı Í Gotthardbahn ...... 3il | — 1, 1117,90 G 117,90 bz Louis Arkansas u. Texas 1118 10 
5” Ausländische F Kaschau-Oderberg . sh — 1 545 bzG 55.25 bz St. Louis u. St. Francisco. .|6 1 1 113,10 ebzB 113,50 bz Wechsel und Bankdlscont. 
s 'hinesische 5 ½ % Staats-Anl.5½ 1/5 1/11]111,90 Kronpr.-Rudolfbahn] 43], | — 1 71.50 bad | 7175 bz J. dto. dto. dto. 5 1 1% 100,50 bag 100.50 ba 3 
3 2 te 4 % 18, Lemberg-Czernow. 6% | — [1 Fal 85.10 bzG | 85.90 bzG [Northern-Pacifie I. Mortg. .|6 1 % [114,20 dg [114,30 bzG Zins- 5 
nische Rente 8 11 4% Mitteimser-Eisenb. Sp — | 1 40 bz 121,50 b2@ dto, dto. ortg. 61 101, 10 b 10090 bk J. [ fuss. vom 28. | vom 20, 
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